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BM 325_3 (Seelower Str, Berlin-Pankow) BNr. 18-1 Datum: 19.09.2021 

Baum Nr.: 18-1 Art: Silberweide (Salix alba) Standort: Seelower Str. 18 

Schadmerkmal Kappung in 4,3 m 

Grunddaten Höhe: 14 m, Kronendurchmesser: 7  m, Stammdurchmesser: 37 cm 

Untersuchung Eingehende Untersuchung, IML Resi PD 400 
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Ansicht Baum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

rechts: Ansicht 

Kappung in 4,3 m 

 

 

 

 

 

 

 

links Messpunkt 1 

IML-Resi, 

westlicher 

Stammfuß 

 

 

 

 

 

rechts: Messpunkt 
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östlicher 

Stammfuß 
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links Messpunkt 3 

IML-Resi, 

westlicher Stamm 

 

rechts:  

Messpunkt 4 IML-

Resi, nördlicher 

Stamm  

 

 

 

links Höhlung 

strassenseitig 

Stamm in 2,4 m 

Höhe, 10 cm 

faserquer, 18 

faserparallel 

rechts:  

Detail der 

Kappung mit 

Überwallungsversu

chen und Fäule, 

Austrieb aus der 

Kappungsstelle 
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Glienicke/ Nordbahn, den 19.09.2020 

 
i.A. Engelke 

 

Anlage: IML-Resi Bohrdiagramme 

 

Schadbild 

 

Der in 4 m gekappte Baum zeigt einen vitalen Austrieb mit Reiser bis 8 cm Durchmesser. Die Klangprobe 

am Stamm-und Stammfuß ist leicht auffällig. Die Kappungsstelle zeigt teils eingefaulte Bereiche mit 

angrenzenden Neuaustrieben. Strassenseitig in  2,4 m Höhe liegt eine ausgeprägte gehöhlte 

Astungswunde vor, deren Eindringtiefe 10 cm faserquer, 18 cm faserparallel beträgt. 

Verdickter Stammfuß mit Urinschaden. 

Vitalität: 2 –  geschwächt Schädigungsgrad: 2–stark geschädigt 

Bohrprotokoll 

IML Resi PD 400 

(Schematische 

Darstellung) 

Bohrun

g Nr. 
Bohrhöhe Winkel 

 

1 5 cm -28 

2 5 cm -30 

3 50 -12 

4 240 5 

   

   

Auswertung 

 

 

 

Zur Ermittlung der Standsicherheit wurden zwei Messungen in den Stammfuß, an der westlichen und 

östlichen Stammfußseite, ausgeführt. Zwei Messungen erfolgten in den Stamm, davon eine am 

westlichen Stamm in 50 cm, sowie eine quer zur Höhlung in 2,7 m Höhe, an der südlichen Stammseite. 

Die Messungen in den Stammfuß zeigen Bereiche mit beginnender Fäule und ausgeprägter Fäule im 

Wurzelstock, mit noch ausreichender Standsicherheit bei regelmäßigen Schnittmaßnahmen, die die 

Windangriffsfläche und Traglast reduzieren. 

Die Messung in den Stamm in 0,5 m Höhe zeigt eine ausreichende Bruchsicherheit mit einer 

verbleibenden Restwandstärke von 16 cm an.  

Die Messung 4, quer zur Höhlung in, 2,4 m Höhe zeigt nur noch sequenziell gesunde Holzabschnitte 

von 6 cm an. 

Die Austriebe an der Kronenbasis mit bis zu 8 cm Durchmessern sind stark bruchgefährdet. 

Fazit: Durch die Fäule im Stamm und Stammfuß ist aktuell eine Bruchsicherheit nicht mehr gegeben. 

Auf Grund der starken Schädigung wird eine Fällung empfohlen, da der Baum regelmäßig 

nachgeschnitten werden muss. Die verbleibende Reststandzeit wird als gering angesehen. 

Maßnahme 
Fällung 

(alternativ: Kroneneinkürzung: Nachbehandlung alter Einkürzung (auf ursprünglich Kappung setzen und 

einjährlich- bis zweijährlich  schneiden, Gutachten in 1,5 Jahren) 

 

Zeitraum 3 Monate (Okt.-Dez 2021) 

S
e
e
lo

w
e
r 

S
tr

. 

2 

1 

4 

3 



Christoph Beckschulte (öbv SV)  

Dipl. Ing. Landschaftsplanung 

 

BM 325_3 (Seelower Str, Berlin-Pankow) BNr. 18-1 Datum: 19.09.2021 

 

 

 

 



Christoph Beckschulte (öbv SV)  

Dipl. Ing. Landschaftsplanung 

 

BM 325_3 (Seelower Str, Berlin-Pankow) BNr. 18-1 Datum: 19.09.2021 

 


